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Exhibit 4 
SIE INI, EJ t der nord: 


'« moruegischen Bevölkerung zur freiwilligen Evakuteruno 
IE ot Mat der Führer den Vorsehlágen des Reichskonnissars 
1.5 su fie die besetzten norzegischen Geblete 2ugestinat yr 
312012 befohlen, dass die gesante norvegtsche Bevölkerung 
ostuárte des Lyngtnfjords tm Interesse ihrer eigene 
Sicherheit zwangsweise zu evakuieren und alle Wohn- 


‘i zerstören sind, 
| eo) >: Ma eranland Ist dafür verantwortlich, dass 
Mala de Fuhrerbefent eucksichtstos durchgeführt wird, 
-—Mordurch allein kann vermieden yerden; dass der 
Russe git starkon Kräften, gestützt auf die Vohn- 
st nd die ortskundige Bevölkerung, unseren 
Abs gen noch im Winter folgt und to Rares | 
vor der Lyngenstolluno erschöfnt. Rittetd alt der 
Zivilbevölkerung igt nicht añ. Platze; 
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"er aus führenden Truppe muss t. gemacht 
pm dass die Noraeger fn venigon N ten - 
dafür sein werden, dass aan sie vor d licht 
sus gorattet hat und dass die barbar i schen dbi 
des Luftkrieges gegen die deutsche Heim und 
ihre Kulturstätten ein Tausendfaciiós am Letd über 
unser Volk gebracht haben gegenüber den hunanen 
¿¿Methoden einer Evakuierung und Zerstörung der Tolin- | 
stätten in Hordnorwegen, die für unsere Kriog- ? 
führung notvendty sind und die, wenn sie unterlas® 
verdon, nit den Blut deutscher Soldaten bezah1t 
, vordon aisan — 
N: aee Fischerbevötlkerung In Hordnorwegen ver- 
#Fügt zudem Uber genügend Schiffsraus, un mit der 
‚Masse Uber Wasser auswsichen zu können, Ein grosser 
DIE EL. BALDI MEM 
o fersteckt gehatten wird, kann hierdurch ausgenutzt 
und später für efgene Transportbedurinisse verwandt 
is OOO prev us Tahal ^ 
01: Getal einer norwegischen Bandenbi Idung 
jo! ieehétat; sobald sich die Sanden während des “inters 
anf kotne Behavsungen mehr stützen können, nicht 
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I certify that Document Number _ 19 4~5 Was 


introduced into evidence as Exhibit Number € (^- GU) T 
in the Trial by the International Military Tribunal of 
Hermann COERING, et al, which commenced on 20 November 
1945, and that the attached photostat is a true and correct 


copy of the original. 


VET AP xed 


Fred NIEBERGALL 
Chief, Docúment 
Control Branch, 
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I hereby certify that the annexed document 154-959 
No. (UN ~ Ud ( is a photostat of an original 
document submitted in evidence by the Ariki nl: 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordence with Rule 10 of the 
International Military Tribunal, 
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